
In den ersten Wochen Berlin hat der Neuling viel Unterstützung
bekommen. Jetzt agiert er selbstbewusst und zielstrebig

■ Als Regenstaufer begrüßt
Peter Aumer natürlich auch den
Plan des Landkreises, dort eine
FOS/BOS aufzubauen: „Meine
Heimatgemeinde wäre zusam-
men mit den Eckertschulen ein
idealer Standort.“
■ Dabei hat er die Problematik
in Regensburg nicht aus dem
Blickfeld verloren. Um eine op-
timale Lösung zu finden, for-
dert der Bundestagsabgeord-
nete Stadt und Landkreis auf,
„sich an einen Tisch zu setzen“.
Gemeinsam mit dem Kultusmi-
nisterium könnten Lösungen er-
arbeitet werden, „die für beide
Seiten zufriedenstellend ausfal-
len.“ Würde der Kultusminister

„klar Stellung beziehen“, könne
die Diskussion zudem „sicher
bald beendet werden.“
■ Am meisten in Berlin bewun-
dert Peter Aumer Bundeskanz-
lerin Angela Merkel. Besonders
beeindruckt hat ihn ihre „klare
Haltung bei der Griechenland-
krise“. Was er auch mag: „Die
geht einen geraden Weg. Sie ist
die Beste von allen.“
■ Bei seinem viel bewunderten
Parteikollegen Karl-Theodor zu
Guttenberg schätzt Aumer,
„dass der ganz genau weiß, was
er kann und was er nicht kann“.
Und: „Ihm vertrauen die Wähler,
denn er ist sehr klar in seiner
Meinung.“

FOS/BOS und wen er bewundert


